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Engliſch franzöſiſ che Gturmangriffe abgeſchlagen
Großes Hauptquartier 17 AugWeſtlicher griege ſang

Das feindliche Feuer erreichte weſtlich von Wyhyt
ſchaete ſowie am und ſüdlich vom Kanal von La Baſſée
zeitweiſe große Heftigkeit

Nachdem bereits am Morgen ſtarke engliſche Angriffe

auf der Linie Ovillers Pozières und weſtlich
des Foureaux Waldes abgewieſen waren ſind
abends nach ſtärkſtem Vorbereitungsfeuer und mit ſehr
erheblichen Kräften die Engländer zwiſchen Pozières
und dem Foureaux Walde die Franzoſen zwiſchen
Guillemont und der Somme zum Sturm vorgegangen

Der Sturm iſt geſcheitert ebenſo wie die mehrfachen
von den Franzoſen bis zu fünf Malen verſuchten nächt
lichen Wiederholungen Nach hartnäckigen Kampfe
wurden weſtlich des Foureaux Waldes und ſüdlich von
Maurepas eingedrungene Teile des Gegners wieder
zurückgeworfen Die feindlichen Verluſte ſind groß

Südlich der Somme wurde in der Gegend von Belloy
gekämpft Die Franzoſen haben hier in unſerem vor
derſten Graben in etwa 500 Meter Breite Fuß gefaßt
Oeſtlich davon und bei Eſtrées iſt der Gegner abgewieſen

Beiderſeits der Maas war die Artillerietätigkeit

wiederholt geſteigert Der Verſuch eines feindlichen An
griffs im Chapitre Walde wurde durch Sperrfeuer unter
drückt

An zahlreichen Stellen der Front ſind franzöſiſche
Patrouillenunternehmungen mißlungen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Heftige bis in die Nacht fortgeſetzte Angriffe der

Ruſſen gegen den Abſchnitt Batkow Harbuzow weſtlich
von Zalocze wurden reſtlos abgewieſen

Front des Feldmarſchalleutnants Erzherzog Karl
Die Vorſtöße des Feindes nördlich des Dnujeſtr bei

Touſtoba Kouzcaki blieben auch geſtern erfolglos Es
wurden 154 Gefangene eingebracht

Jn den Karpathen iſt die Höhe
lich vom Capul genommen

Stara Obcezyna nörd

Balkan Kriegsſchauplatz
Südöſtlich des Doiran Sees warfen ſchwache bul

gariſche Vortruppen feindliche Abteilungen zurück die
aus Doldzeli vorzuſtoßen verſuchten

Oberſte Heeresleitung

Unſer Vorſtoß in der Bukowina
Der Kampf um die Capulfelſen

Berlin 17 Auguſt
der B E Lennhoff ſchreibt unterm 12 Auguſt überunſeren Vorſtoß in der Bukowina u a

Schlag zwei Uhr legte die Kanonade los Eine Hau
bitzbatterie begann mit dröhnendem Einzelfeuer und ſo
fort antwortete ringsum Lage auf Lage Wie getretene
Hunde heulten die kleinen Gebirgsgeſchütze auf dumpf
grollten die großen Kaliber dazwiſchen Und gleich war
der Stellungsbereich des Gegners in Rauch und Staub
fontainen gehüllt Hinter dem Capul auf Magura
und Tonki lag Exploſionswolke neben Exploſionswolke
An der dünnen Grabenlinie nördlich Klein Kitka
ſtäubten ununterbrochen dunkelbraune Erdvulkane auf

Die Vergewaltigung der Fren

Amſterdam 17 Auguſt Die Frage der fort wäh
renden Verhaftungen iriſcher Arbeiter in Glasgow
die nicht dem Wehrpflichtgeſetz unterſtehen das Geſetz
hat bekanntlich für Jrländer keine Geltung und nach
Schottland gegangen waren um dort als Ernte
und Munitionsarbeiter tätig zu ſein wurde am Montag
im engliſchen Unterhauſe angeſchnitten Ein Antrag
auf Beſtimmung eines Zeitpunktes zur Erörterung der
Frage fand die Unterſtützung der Mehrheit der liberalen
Partei was für Asquithſichtlich eine Ueber
raſchung war Unterſtaatsſekretär Tennant
verſuchte gar keine ernſte Verteidigung der Frage was
getan werden ſollte wenn iriſche Arbeiter ſechs Monate
in einem und ſechs Monate in einem anderen Lande zu
brächten Er erkundigte ſich warum derartige Fälle
nicht vor die Zivilgerichte gebracht werden und
bezweifelte die Erklärung eines Friedensrichters der
zu einem der iriſchen Opfer geſagt hätte die geſetz
liche Seite der Angelegenheit würde in den Ka
ſernen geordnet werden
den Waffen ſchweigt das Geſetz und wenn erſt
die armen Kerle den Kaki auf dem Rücken haben ſind
ſie geſetz los Tennant verſprach ſchließlich daß die
Leute die beweiſen können daß ſie widerrechtlich in den
Kaki geſteckt wurden entlaſſen werden

VoſſAsguiths Rücktritt bevorſehend

Haag 17 Auguſt Jn
Kreiſen hält man aufs neue den Rücktritt As
quiths bevorſtehend Man meint er habe ſich bisher
nur durch die Unterſtützung der Konſer
vativen behaupten können Falls es zu einer Kabi
nettskriſe kommen ſollte nennt man wieder Lloyd
George Churchill und Carſon als künftige
führende Perſönlichkeiten

Londoner wohlinformierten

Berl Tabl

Churwhil wieder im Amte

Haag Auguſt Der Mancheſter Guardianmeldet bar wird einen Sitz im liberalen

Der Kriegsberichterſtatter heftigem Salvenfeuer überſchüttete

Hihftskomitee übernehmen

als

Aber auch die Ruſſen blieben nicht untätig Jhre Ar
tillerie ſchien nur auf das Signal gewartet zu haben Jn

ſie das Angriffs
gelände mit Schrapnells und aus den Feldritzen nördlich

des Capul hämmerten in raſender Geſchwindigkeit ihre

Maſchinengewehre

Gegen 2 Uhr 40 erreichte das Feuer ſeinen Höhepunkt
War im Anfang die ganze feindliche Linie von ſchweren
Granaten ausgewühlt worden ſo konzentrierte ſich die
Beſchießung jetzt auf die Einbruchsſtellen Ein paar
Minuten ſpäter kam die Nachricht Jnfanterie
angriff beginnt Wirklich ſah man auf dem zu
nächſtliegenden Stützpunkt Leute aus dem Graben krie
chen ſich ſeitwärts wenden und in einer ſchmalen Schlucht

verſchwinden Der Gegner mochte erwartet haben die

Stürmer würden ſich nach vorne über die hell ſchim
mernde Blöße ſtürzen Wütend goß er auf dieſe
ſeine Geſchoſſe aus Wie an einer Schnur ge
reiht ſtanden die blendend weißen Wölkchen nebenein
ander Aber ſie verfehlen ihre Wirkung denn die Plänk
ler gingen ſeitlich der beſchoſſenen Lichtung vor Um
3 Uhr war der Angriff überall im Gange
Von Capul drangen Honveds und preußiſche
Grenadiere gegen die von den Ruſſen beſetzten
Stellungen vor Sturmkolonnen verſchwanden im
dunklen Wald des Tonki ſtrebten an den Hängen
empor an denen umgeſtürzte Stämme bisweilen den
Aufſtieg faſt unmöglich zu machen drohten Jn das
Rollen der Geſchütze miſchte ſich mehr und mehr an
ſchwellendes Gewehrgebrodel Und immer noch wollte

Er hat bereits einer
Sitzung beigewohnt Das Komitee wird durch ſeinen
Beitritt zweifellos an Bedeutung gewinnen Jn ver
ſchiedenen wichtigen Fragen will das Komitee zuſammen
mit dem unioniſtiſchen Komitee gehen Dann ſoll im
Unterhauſe eine Oppoſition unter Führung vonChurchill und C arſon zuſtande kommen

Die ernſte Luge der Engländer

in Aegypten

17 Auguſt Jn einem
engliſchen Bericht aus Aegypten heißt es Vor einigen
Tagen iſt es einer engliſchen Abteilung mit Panzer
automobilen gelungen in der Nähe von Sollum eine be
deutende Abteilung Araber verſtärkt durch türkiſche
Soldaten zu überraſchen eine große Anzahl zu töten
und den Reſt teils gefangen zu nehmen teils in die
Wüſte zu verjagen Wie nun heute die Mailänder

Jtalia in einem Brief aus Alexandrien berichtet hat

Lugano offiziellen

Hier ſagte Konnor Vor überhaupt kein Gefecht ſtattgefunden da
Ueberfall unter

zurückgezogen
von dem beabſichtigten

waren und ſich beizeiten
Nur vier Gefangene ſeien den Eng

ländern in die Hände gefallen Jm übrigen ſchildert
der Brief die Lage an der ägyptiſch lybiſchen Grenze

fortgeſetzt ernſt für die Engländer Auch
im Sudan macht der Aufruhr weitere Fortſchritte
Die auſtraliſchen Truppen haben Aegypten ver
laſſen zum Troſte der Aegypter denen ihr aus
gelaſſenes Weſen insbeſondere ihre Trunkſucht ein
Greuel war Sie wurden nach Saloniki und nach
Frankreich gebracht Bei der Abreiſe fehlten 1200
Mann Nach eifrigſtem Suchen in ganz Aegypten ſind
500 Mann wiedergefunden worden die anderen 700
blieben bisher ſpurlos verſchwunden Lok Anz

Das Erdbeben in Ftulſen

T Rom 17 Auguſt Wie die Morgenblätter
melden hat das Erdbeben welches ſich von Rimini

die Araber
richtet
hatten

quer über ganz Jtalien bis nach Florenz

erſtreckte die ſchwerſten Schäden in Rimini und
Peſaro angerichtet Viele Perſonen wurden ver
wundet mehrere getötet Eine große Anzahl von
Häuſern iſt ein geſtürzt noch mehr ſind von den
Einwohnern wegen der Baufälligkeit der Gebäude ver
laſſen worden Der erſte Stoß wurde ſchon am
13 Auguſt in Rimini wahrgenommen Die Ein
wohner flüchteten aus den Häuſern und brachten die
ganze Nacht zum 16 Auguſt in den Straßen und auf
freiem Felde zu Als der Hauptſtoß am 16 Auguſt
morgens 9 Uhr 10 Minuten erfolgte brach unter den
Bewohnern eine Panik aus Die Regierung ſandte
Ambulanzen Feuerwehrbaracken und 200 Mann Genie
truppen zur Hilfe Aber ſogar die Eiſen bahnver
vwindung war längere Zeit unterbrochen Die
Unterſtaatsſekretäre Bonicelli und Devitoti ſind
in Rimini eingetroffen um die Hilfsarbeiten zu
leiten Stündlich laufen weitere Meldungen über
große Schäden aus faſt allen Städten Mittel
italiens ein deren Verbindung anſcheinend mit
Rom unterbrochen war

Der umtliche werten Bericht

W T Wien 17 Amtlich wird veranthart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generals der Kavallerie

Erzherzog Karl
Jm Capul Gebiet iſt die Höhe Stata Ob

czyna genommen worden Südlich von Moldawa
und an der oberen Byſtrzyza ſcheiterten ruſſiſche
Vorſtöße Sonſt bei der Heeresfront nach den bereits
geſtern gemeldeten Angriffen bei Horozanka keine be
ſonderen Ereigniſſe

Auguſt

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
v Hindenburg

Bei der Armee des Generaloberſten v Böhm
Ermolli kam es geſtern zwiſchen Perepelniki
und Pieniaki zu Kämpfen von größter Heftigkeit

brochen ſeine Maſſen gegen unſere Stellungen vor
meiſten Anſtürme

dem trefflichen Wirken deutſcher

nannte rite

das wahnſinnige Maſchinengewehrfeuer am Capul
nicht aufhören Jn der Nähe von Klein Kitka
ſchlugen die Flammen eines Waldbrandes hoch Ein
Signal verlangte Feuer vorverlegen Sofort wurde
ihm Folge geleiſtet Dann rannte auf der weißen
Straße eine deutſche Kompagnie vorwärts
100 Schritt vom ruſſiſchen Stützpunkt warfen ſich die
Leute zur Erde Kurz hernach ſprangen ſie wiederum
auf ſtürmten abermals weiter bargen ſich hinter einer
Terrainfalte Und jetzt ſchrillte plötzlich überlaut das
Telephon Und deutlich war die Stimme des Telephon
offiziers zu vernehmen Felſenſtellungen nörd
lich des Capul erſtürmt 400 Ruſſen ge
fangen

Die
unſeren Hinder
wie bei Mana

einzu

brachen ſchon vor
Wo es dem Gegner

in unſere Gräben
niſſen zuſammen

jov vorübergehend gelang
dringen wurde er durch unſere Reſerven zurückgeworfen

Die ſiegreiche Abwehr des ruſſiſchen Stoßes iſt ebenſo
und öſterreichiſch

Batterien wie der tapferen Haltung der
namentlich der weſtungariſchen Regi

menter 12 Kamaron und 72 Poszony zu danken
Unſere Verluſte ſind gering die feindlichen außer
ordentlich ſchwer Weiter nördlich nichts von Belang

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Während die Jtaliener geſtern ihre Tätigkeit an der

Front zwiſchen Plava und der Wippach auf lebhaftes
Artilleriefeuer beſchränkten griffen ſie zwiſchen dieſem
Fluſſe und Oppacchiaſella unſere Stellungen fünfmal tief

ungariſcher

geglieſert an Nur an einer Stelle hatten unſere
Truppen den Feind im Nahkampf zurückzuwerfen Jm
übrigen brachen ſeine Anſtürme unter beſonders ſchweren
Verluſten ſchon in unſerem Feuer zuſammen

An der Tiroler Front ſcheiterten kleinere feind
liche Unternehmungen am Monte Platno und am
Civaron

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Außer der gewöhnlichen Gefechtstätigkeit an der un

teren Vojnſa nichts Neues

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Ein neuer autnur guf Heſel

W T Berlin 17 Auguſt Amtlich Am15 und 16 Auguſt griffen Anſere Seeflugzeuge

erneut die Flugſtation Papenholm auf Oeſel und
am Strand der Jnſel Runnue ſtehende feindliche Flug
zeuge mit gut deckendem Spreng und Brandbomben an
Trotz des heftigen Abwehrfeuers mit anſchließenden Luft
kämpfen kehrten unſere Flugzeuge ſämtlich wohl
behalten zurück Ein in derſelben Nacht von vier
feindlichen Flugzeugen auf Angernſee ausgeführter

Der Feind trieb durch mehr als 12 Stunden ununter Angriff verurſachte nur geringen Sachſchaden



Sie und wir
Eine Betrachtung von Andrei Bjijely

Das Studium der Kultur des Gegners war uns bis
r die jüngſte Zeit ein Buch mit ſieben Siegeln Unſere
zorſtellungen von nationalem Bewußtſein iſt durch den

Krieg geändert Heute iſt die Grenze zwiſchen Oſt und
Weſt verſchüttet Es iſt deshalb an der Zeit die land
läufigen Vorſtellungen die die Kulturen der Völker um
ſchreiben umzubauen und in größter Eile müſſen wir
daran gehen die Lücken unſeres Wiſſens auszufüllen
eine Arbeit die freilich nicht vor der Studierlampe
unſeres Arbeitszimmers vollbracht werden kann ſondern
unter dem Donner der Kanonen und dem Platzen der
Schrapnells geſechehen muß

Die Deutſchen haben das verſtanden
Mit der Geſchäftigkeit ihres praktiſchen Verſtandes

ſtudieren ſie unſer Leben unſere Exiſtenz die Beſonder
heiten unſerer geiſtigen Tätigkeit unſere Literatur
unſere moraliſchen Beſtrebungen Freilich iſt dieſes
Jntereſſe vom Augenblick diktiert Es fließt aus der
Erkenntnis daß ſie uns bis zum Kriege falſch verſtan
den haben weil ſie ſich nicht genügend Mühe gegeben
haben in unſere Lebensart einzudringen Das war ein
großer Fehler nun aber gehen ſie mit einer ans Leiden
ſchaftliche ſtreifenden Sportfreudigkeit daran das Ver
ſäumte einzuholen ſie die Deutſchen Viel Merkwür
diges hat der gegenwärtige Krieg auf dieſem Gebiete ge
ſchaffen Wie mühen ſie ſich in unſere Literatur ein
zudringen Jch will nicht von Doſtojewski und Tolſtoi
ſprechen Dieſer verehrt Gontſcharow jener zitiert
Mereſhkowski und preiſt ihn als Lehrmeiſter des ruſſi
ſchen Lebens Wolynskis Buch des großen Zorns
findet Leſer Die Primitivität der bisherigen An
ſchauungen vom Leben Rußlands weicht nach und nach
tiefer gegründeter Erkenntnis

Heute während des Krieges machen ſich Ueber
ſetzer daran in die Jnterna der ruſſiſchen Literatur
einzudringen Plötzlich haben die Deutſchen den Humor
von Gogels Heirat erkannt und das Stück über eine
Berliner Bühne geſchickt Ein zweiter Band von So
lowjew iſt erſchienen der ſeinen Drei Geſprächen
neue Verehrer wirbt Saltykow Schtſchededrins Die
Herren Golowlew Mereſhkowſkis Kommendes Chaos
haben deutſche Leſer Sologub und Remiſow finden
demnächſt den Weg in deutſche Buchhandlungen Ein
holländiſcher Buchhändler deſſen geſchäftliche Wit
terung bekannt iſt erklärte mir daß Ruſſiſch die
kommende große Mode in der Literatur ſein werde
Die Zeitungen beſchäftigen ſich mit den ruſſiſchen
Namen von Vertretern der Literatur der Wiſſenſchaft
der Politik Ueber den verſtorbenen M M Kowalewski
wurde viel Anerkennendes in der deutſchen Preſſe ge
ſchrieben Maximilian Harden fragt in einem Aufſatz
ſeiner Zukunft Was verdanken wir der ruſſiſchen
Literatur und im vLiterariſchen Echo findet ſich
eine Betrachtung des letzten ruſſiſchen Literaturjahres
man beſchäftigt ſich mit Gorki und Andrejew bemerkt
die Wandlungen in der Anſchauungsweiſe W Brjuſſows
folgt den mannigfachen bunten Strömungen der ruſſi
ſchen Pweſie ſpricht von Gorodetzki Block Gumilew
Kusmin Sjewerjanin ſchenkt ſogar den Futuriſten
Beachtung Soweit geht die deutſche Gründlichkeit

Und nun wir die Ruſſen haben wir das Leben der
Deutſchen hinter der Front ihre geiſtigen Regungen
begriffen Haben wir dies Studium bis ans Ende
geführt Jch glaube nein Jn der Schweiz begeg
nete ich einem Deutſchen Er trug ein grünes Tiroler
hütchen und bewies ſich als höflicher friedliebender
Herr Das war mir unverſtändlich Wie Sind das
dieſelben Leute die draußen in ſtählernem Panzer durch
die Welt ſchreiten Jch forſchte Und was fand
iſt folgendes

Jn der Natur jedes Deutſchen lebt ein zweites
Bewußtſein Seit den erſten Tagen des Krieges trat
es über das erſte hinaus und erſtarkte An ihm prallt
alles ab es iſt härter als Stein Den konkreten
Deutſchen von heute ihn haben wir nicht erkannt Er
philoſophiert und lieſt in ſeinen Schützengräben Zara
thuſtra die Bibel und Fauſt mobiliſiert ſeine Jnduſtrie
Shakeſpeare daneben aber überſchüttet er uns mit
Granaten und wirft Bomben aus ſeinen Zeppvelinen
Die Vielſeitigkeit der deutſchen Natur iſt während des
Krieges zu einem Einheitlichen Ganzen verſchmolzen
Jn unſerm Bewußtſein lebt aber noch der zeitgenöſſiſche

l w F 74Deutſche in einer Vielfältigkeit von Formen in einer
pluraliſtiſchen Verzweigung Die Konzentration ſeiner
Vielſeitigkeit iſt uns bisher völlig entgangen Der
Deutſche weiß das Und da man ihn nicht verſtanden
hat ſo will er daß ſein Mitteleuropa erlebt werde

Wollen wir die Deutſchen von dieſer Anſchauung
abbringen ſo müſſen auch wir ſtudieren wie es hinter
ſeiner Front ausſieht kaltblütig genau pedantiſch Um
das aber zu ermöglichen müſſen wir uns zeitweilig von
allen uns beherrſchenden Gefühlen losſagen Kaltblütig
genagu vedantiſch müſſen wir zwei Abſtraktionen des
deutſchen Wirtſchaftsmilitariſten Materialiſten und
Praktikers und zwar deshalb weil dieſe beiden
Deutſchen im zeitgenöſſiſchen Deutſchen aufgegangen ſind
und in ihm handeln an der Front und hinter ihr
Der Deutſche von heute hat beide zu einer Einheitlich
keit verwoben Kriegsztg der 4 Armee

Todesmutige Pflichttreue
Todesmutige Pflichttreue erkannte kürzlich die

oberſte Heeresleitung unſeren Truppen an der Somme
zu An der todesmutigen Pflichttreue unſerer Trup
pen ſo hieß es in ihrem Bericht über mit mehr als
200 000 Mann unternommene Angriffe der Feinde zer
ſchellten die wütenden Anläufe

Was hier von der Pflichttreue unſerer Helden an den
Ufern der Somme geſagt iſt läßt ſich verallgemeinern
an der todesmutigen Pflichttreue des ganzen deutſchen
Volkes werden zuletzt alle Stürme der Feinde zer
ſchellen

Mit den beiden Worten todesmutige Pflichttreue iſt
ausgeſprochen was Kern und Krone aller der Fähig
keiten und Werte bildet die unſer Volk zur Abwehr

ne Vergewaltigung im Kampfe um ſein freies Da
ein und die Zukunft ſeines Weltberufes einſetzt Auf
dem feſten Boden einer Pflichttreue deren Mut den Tod
nicht ſcheut erlangen die Eigenſchaften und Güter wo
mit das deutſche Volk den Weltkrieg um ſein ſtaatliches
und völkiſches Recht führt die höchſte Kraft eine über
mächtige Kraft die die Feinde nicht überbieten können
die das Verderben abhält das ſie Deutſchland zugedacht
hatten Das Wunderbare das unſre Krieger draußen
vor den Feinden auf dem Lande in der Luft auf und
unter dem Waſſer vollbringen das Unübertreffliche das
Deutſchland auf den Gebieten der Kriegswirtſchaft bietet
hat ſeine tiefſten Wurzeln in der todesmutigen Pflicht
treue wie ſie dem Deutſchtum und nur ihm eignet Be
geiſterung Tapferkeit Ausdauer Zähigkeit die Tüchtig
keiten die vornehmlich die Führenden die beſonders die
Geführten auszeichnen ſowie die übrigen Talente und
Tugenden die ſonſt noch der Krieg erfordert empfangen
ihre ſtärkſte Wirkſamkeit durch das alles zuſammen
faſſende und zur äußerſten Anſpannung ſteigernde
Hauptvermögen der todesmutigen Pfichttreue die überall
den ſelbſtverſtändlichen ſelbſtbewußten Willen verleiht
jedes Opfer bis zu dem letzten des Lebens zu bringen
Todesmutige Pflichttreue iſt tatbereite Ueberzeugung
daß nur wenn dem Vaterlande alles hingegeben und
ihm nichts verweigert wird geſchieht was verlangt
was unbedingt getan werden muß

Jhre Triumphe feiert dies deutſch
Pflichttreue draußen vor den Feinden

todesmutige
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in Worten heranreichen an die Größe deſſen was dieſe
Pflichttreue gerade jetzt im Felde vermag Aber auch
hinter der Front iſt die gleiche Pflichttreue vorhanden
Wie könnte es auch anders ſein da die draußen und die
daheim doch eines Volkes ſind Fleiſch und Bein von
demſelben Volkstum Blut und Kraft aus demſelben
deutſchen Mutterboden haben

Wäre die Pflichttreue daheim nur im Geringſten zu
erſchüttern ſo dürfte ihr nicht jene Belaſtung zugemutet
werden die drüben die Feinde ganz und gar nicht ver
tragen die Belaſtung durch die rückhaltloſe Veröffent
lichung der amtlichen und halbamtlichen Feindesberichte
ſogar der verlogenſten Die Feinde haben unſern felſen
feſten Mut zur Wahrheit nicht denn ſie verbieten unſere
wahrheitsgetreue Berichterſtattung Das deutſche
Heimatsvolk iſt und bleibt auch heldenhaft beſtrebt der
todesmutigen Pflichttreue würdig ſich zu erweiſen die
ſie vor dem Eindringen der Feinde ſchützt

Jn England herrſcht die Meinung vor jetzt ſei für
Deutſchland die Zeit gekommen zu zeigen ob es un
bezwingbar bleibe Der Beweis hierfür iſt bereits zur
Genüge erbracht Der prüfungsſchwerſte Kriegsabſchnitt
militäriſch wie wirtſchaftlich iſt überſtanden Bei Ver
dun und an der Somme ſind der Feinde raſende An
griffe an der todesmutigen Pflichttreue unſerer Trup
pen zerſchellt und in der Heimat waltet die Zuverſicht
daß das wirtſchaftliche Leben über dieſelbe Unüberwind
lichkeit der Widerſtandskraft verfügt Was die Feinde
jetzt nicht erreicht haben mit Anſtrengungen zu denen
ſie zwei Jahre brauchten denen ſie nichts mehr hinzu
fügen können erreichen ſie fortab ſicherlich erſt recht
nicht Schlagen wird die Stunde wo die Feinde ihre
Unfähigkeit zu ſiegen ſich eingeſtehen müſſen weil die
todesmutige Pflichttreue des deutſchen Volksgeiſtes über
jede andere Kraft geht und in ihr unvertilgbar der
Lebenswille zum Siege um jeden Preis wirkt

Ein Heldenwort
Aus dem Felde wird geſchrieben Jn einer kleinen

deutſchen Soldatenkneipe traf ich einen Kameraden der
die großen Tage der Schlachten an der Somme mit
gemacht hatte und nun für einige Zeit in Ruheſtellunggekommen war Er trank ſein Maß Bier mit einer ge

wiſſen Feierlichkeit Offenbar kam es ihm per
vor daß ein Menſch einem ſolchen Tohuwabohu ent
rinnen und wieder in einer ruhigen Gegend einen Schluck
Bier trinken kann Es war fürchterlich ſagte er zu
mir beſchreiben kann man das gar nicht Und ich
wundere mich daß man daraus lebend hervorgehen
kann Jn ſeiner ſchlichten Weiſe in abgeriſſenen
Brocken die ſcheinbar zuſammenhanglos waren erzählte
der Kamerad ein junger kräftiger Burſche Einzel
heiten Aber ſelbſt die gewandteſte Feder iſt nicht im
ſtande den Leſern in der Heimat auch nur einigermaßen
ein Bild davon wiederzugeben Wie unſre oberſte
Heeresleitung wiederholt mitgeteilt hat ſind die Gegner
in großer Uebermacht gegen uns herangerückt Auch ſie
haben ſich tapfer geſchlagen wer wollte das verkennen
Gleichwohl aber iſt es ihnen nicht gelungen nennens
werte Vorteile zu erringen geſchweige denn durch
zubrechen Woran mag das liegen Der Kamerad
hat mir die Antwort darauf gegeben Durch kommen
ſie nicht ſagte er ohne jede Ueberhebung wir wiſſen
um was es geht Und da kämpft jeder von uns bis zum
letzten Blutkstropfen Ein ſchönes Heldenwort das
verdiente in der Heimat bekannt zu werden Derdeutſche Soldat weiß um was es geht er weiß wofür
er kämpft Wir haben keine Söldlinge weiße oder far
bige die wir ins Feld ſtellen um für die Kultur zu
kämpfen bei uns ſind es deutſche Männer vom heimat

ſelbſt mit ihren ſtärkſten Mitteln verſagte wollte ſie lichen Boden erſtanden die für die Heimat ihr Leben
in die Schanze ſchlagen Und ſolche Männer kämpfen
bis zum letzten Blutstropfen Daß das keine leere
Redensart iſt wiſſen wir aus einzelnen Schilderungen
unſerer Gegner die verſchiedenlich den deutſchen Helden
mut anerkannt haben Jn der Heimat ſollte dieſes Wort
aber nicht nur bekannt und geleſen werden ſondern man
ſollte es auch ſelbſt beherzigen Auch zu Hauſe weiß man
um was es geht aber man denkt nicht immer daran daß
auch dort mitgekämpft werden muß Einige Einſchrän
kungen müſſen ertragen werden Und das ſollte doch
nicht ſchwer fallen Weg aber mit allen undeutſchen
Klagen Weg mit Jamgerſchriften die leider noch
immer ins Feld geſchickt werden und hier nur Aerger
erregen Und findet der Feind bei einem Gefangenen
einen ſolchen Jammerbrief dann ſchlägt er Kapital
daraus verallgemeinert den Jnhalt und ſagt wie kürz
lich noch der Märchenerzähler Asquith Deutſchland
ſteht vor dem Zuſammenbruch Deutſchland hungert

bis zum letzten Blutstropfen Dieſes Worteines ſchlichten Soldaten ſei die Loſung für alle

Volksabſtimmung in dänemark

Der Beſchluß des däniſchen Parlaments
die Frage des Verkaufs der weſtindiſchen Jnſelndurch eine Golts r ſt im mung zur Entſcheidung zu

bringen lenkt die Aufmerkſamkeit wieder einmal auf
dieſe Art der Sanktionierung von Staatsangelegen
heiten Jn der neueren Geſchichte hat namentlich die
Dynaſtie Bonaparte von ſolchem Appell an das Volk
Gebrauch gemacht wenn es galt unter Umgehung der
ſtaatlichen Organe gewiſſe Ziele zu erreichen Das war
der Fall als der Erſte Konſul ſich die Lebenslänglichkeit
ſeiner Würde und das Recht ſeinen Nachfolger zu er
nennen ſichern wollte Zum zweiten Male führte er
eine Volksabſtimmung darüber herbei ob die ihm vom
Senat angetragene Kaiſerwürde dem Willen Frank
reichs entſpreche und ob dieſe Würde in ſeiner Familieerblich ſein ſolle Jm weiteren Verlauf der franzöſiſchen

Geſchichte war es der ſpätere Napoleon III welcher es
durchſetzte daß er durch Plebiszit zum Präſidenten der
Republik gewählt wurde Jm Jahre 1851 appellierte er
nochmals an das Volk wegen Gutheißung der Konſular
verfaſſung und zum dritten Male holte Napoleon die
Zuſtimmung des Volkes ein als er die Erblichkeit der
Monarchie verlangte Kurz vor ſeinem Sturze befragteer zum vierten Male das Volk direkt um im Frühjahr
1870 die neue Verfaſſung durchzuſetzen Jn allen dieſenden erhielt er für ſeine Wünſche eine große Mehr

heit

Bei der Durchführung der Einigung Jtaliens kamen
die Plebiszite ebenfalls zur Anwendung Auf Grund
von Volksabſtimmungen erfolgte der Anſchluß Tos
kanas Modenas und Parmas an Piemont Jn der
Schweiz beſteht bekanntlich als dauernde Einrichtung
die Volksabſtimmung das Referendum Es iſt dasverfaſſungsmäßige Recht der Schweizer über die von

den geſetzgebenden Körperſchaften entworfenen Geſetze
durch Abſtimmung zu entſcheiden wenn dies von einer
gewiſſen Zahl Stimmberechtigter verlangt wird Die
letzte wichtige Volksabſtimmung fand vor elf Jahren in
Norwegen über die Frage der nach der Lostrennung von
Schweden anzunehmenden Staatsform ſtatt Der Ar
tikel V des Prager Friedens hatte bekanntlich beſtimmt
daß Nord Schleswig an Dänemark zurückfallen ſolle
wenn die Bevölkerung ſich durch freie Abſtimmung da
für ausſpräche Hierzu iſt es aber nicht gekommen weil
im Jahre 1879 dieſer Artikel durch Vereinbarung
zwiſchen Oeſterreich und Preußen aufgehoben wurde

Der jetzigen Entſcheidung in Dänemark darf man
mit Spannung angeſichts der verſteckten Drohungen
Amerikas entgegenſehen
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Verläßlichen Nachrichten zufolge hat die italieniſche
Flotte einen ſchweren Verluſt erlitten Das moderne
Großkampfſchiff Leonardo da Vinci liegt im Hafen
von Tarent als hilfloſes Wrack Es iſt noch nicht feſt
geſtellt ob der Panzer durch eine Exploſion an Bord
oder durch einen Torpedo oder eine Mine in den hilf
loſen Zuſtand verſetzt wurde Jedenfalls hat er bei dem
Unglück über 300 Matroſen und eine Anzahl von Offi

Panzerkreuzer Leonardo da Vinei der vernichtet wurde
zieren verloren Wie bemerkt bedeutet das Ausſcheiden
dieſes Schiffes einen ſchweren Verluſt für die italieniſche
Marine Es war im Jahre 1911 vom Stapel gelaufen
hatte 22 400 Tonnen Waſſerverdrängung und eine Be
ſatzung von 994 Mann Der Panzer war ein Schweſter
ſchiff des Dreadnoughts Guilio Ceſare und Conti
di Cavour

h n n re ut e h a vEngliſche Jeppelinmärchen

Die Zeppelinfurcht der engliſchen Regierung
und die Sucht dieſe Furcht vor der Bevölkerung zu ver
bergen macht die engliſche Preſſe überaus erfindungs
reich So ſucht Daily Expreß ſeine Leſer mit folgen
den Betrachtungen zu beruhigen Wenn die Zeppelin
führer einen Angriff auf England machen und mehr
oder weniger beſchädigt abziehen müſſen befinden ſie
ich in einer böſen Lage Sie dürfen ihre unverbrauchten
Bomben nicht nach Hauſe bringen weil ſie ſonſt vor n
Kriegsgericht kommen und man weiß ja wie milde der
Kaiſer mit Leuten verfährt die ihre Aufgabe nicht er
füllt haben Die Kapitäne müſſen alſo ihre koſtbaren
Geſchoſſe in die See werfen und bei ihrer Rückkehr
lügenhafte Berichte über die in London angerichteten
Verwüſtungen erſtatten Bei ihrem letzten Angriff
töteten ſie nur einige Pferde auf dem einſamen Lande
Um nun aber ihre Haut zu retten müſſen ſie den Be
hörden Räubergeſchichten aufbinden die dann natürlich
veröffentlicht werden und der Kaiſer verteilt an ſeine
unerſchrockenen Helden Eiſerne Kreuze

Ob die engliſchen Leſer dieſe Räubergeſchichten wirk
lich glauben

Verlängerung
der engliſchen Parlamentsdauer

W T Rotterdam 17 Auguſt Dem Nieuwe
Rotterdamſche Courant wird aus London gemeldet
Asquith hat im Unterhauſe die Wahlrechtsvor
lage und die Vorlage zur Verlängerung der
Legislaturperiode des Parlaments bis 31 Mai
1917 eingebracht Morgen wird außerdem eine Vorlage
über die Wählerliſten eingebracht werden Asquith
ſagte bei der Begründung der Vorlagen die Bedingungen
für das Wahlrecht ſollten nicht verändert werden Das
Nächſtliegende die Verleihung des Wahlrechts an alle
Soldaten und Seeleute wäre zu bedenklich Carſon
erklärte es für eine Ungerechtigkeit den Soldaten das
Wahlrecht nicht zu gönnen und ſprach ſich gegen eine
Verlängerung der Parlamentsdauer aus

Die Erbitterung der Jren
Baſel 17 Auguſt Eigene Drahtmeldung Die

Baſeler Nachrichten melden aus Chriſtiania Hier
vorliegenden Meldungen zufolge ſind die iriſchen
Truppen anderflandriſchen Front zurück
genommen und durch kanadiſche und auſtraliſche
Truppen erſetzt worden

Friedensvorbereitungen
der amerikaniſchen Jnduſtrie

Haag 17 Auguſt Trotz aller Reden der engliſchen
Staatsmänner beginnt die amerikaniſche Jnduſtrie ſich
auf den Frieden vorzubereiten Wenigſtens
heißt es in einem Artikel der Wochenſchrift The
Nation Es machen ſich immer mehr Anzeichen be
merkbar daß die induſtrielle Welt mit dem Nahen des
Friedens in abſehbarer Zeit rechnet Aus allen Gegen
den der Welt bekommt unſere Stahlinduſtrie Aufträge
von Stahlplatten für Handelsſchiffe Man darf
wohl daraus den Schluß ziehen daß in Europa endlich
die Vernunft zum Durchbruch zu kommen ſcheint
Zahlreiche Fabriken die in den Vereinigten Staaten
eigens zum Zweck der Fabrikation von Kriegsmaterial
errichtet waren werden jetzt wieder abgebrochen oder
für andere Jnduſtriezweige eingerichtet Die friedlichen
Orders die von allen Teilen der Welt kommen ſcheinen
ein deutlicher Beweis dafür daß die Vereinigten
Staaten an der Lieferung des Materials das für den
Wiederaufbau von Europa nötig ſein wird
einen erheblichen Anteil haben werden

Spanien und Oeſterreich
Kopenhagen 17 Auguſt Der Berlingske Tidende

wird aus Paris gemeldet Aus San Sebaſtian kommt
die Nachricht daß der ſpaniſche Miniſterpräſident und
Miniſter des Aeußeren Graf Romanones kürzlich
an zwei aufeinanderfolgenden Tagen längere Konfe
renzen mit dem öſterreichiſch ungariſchen
Geſandten hatte Nat Ztg

Ueberfall auf einen
deutſchen Journaliſten in Bukareſt

Az Eſt meldet aus Bukareſt Ein feiger Ueberfall
iſt auf den hieſigen Korreſpondenten des Berliner Tage
blatts Dr Leo Lederer verübt worden Er ſaß
abends auf der Terraſſe des Cafés Merces als aus der
Reihe des promenierenden Publikums der Ruf erſcholl

Auch ein Spion Jn demſelben Augenblick erhielt
Dr Lederer einen Stockſchlag über den Kopf
Die Wunde blutete ſo ſtark daß ſich der Verletzte in
einem Spital verbinden laſſen mußte Dr Lederer fuhr
darauf zur Polizei um die Sache anzuzeigen Dieſe
gab zwar ihrem Bedauern Ausdruck leitete aber keine
Unterſuchung ein da der Täter unbekannt ſei Jn
den Kreiſen der anſtändigen Preſſe von Bukareſt wird
der Vorfall außerordentlich ſcharf verurteilt Eine Ab
ordnung angeſehener Bukareſter Journaliſten begab ſich
zu Dr Lederer um ihr Bedauern auszudrücken

Kriegshumor
Mißverſtanden Jm Hotel in Genf war auch eine

ſehr niedliche Pariſerin da wir ja gegen Damen keinen
Krieg führen plauderte ich ab und ein wenig mit
ihr Sie ließ mich ahnen daß die gend nicht ihre
ſtärkſte Seite ſei und daß die Abweſenheit ſo zahlreicher
Herren ſie aus Paris hinausgec ult habe Eines
Tages fuhr ſie beim Leſen eines franzöſiſchen
Journals jäh empor Jch reiſe ſofort wieder nach
Hauſe Und warum meine Gnädige fragte ich
intereſſiert Hier ſteht Jn Paris verwendet man
jetzt Sirenen als Schutz gegen Zeppelinangriffe

Das ſchwimmende Miniſterium Rußland hat jetzt
wie ruſſiſche Zeitungen melden ein ſchwimmendes
Miniſterium da die Sitzungen im Sommer auf einer
Jacht ſtattfinden die auf der Newa kreuzt Schade
daß ich erſt jetzt auf den Gedanken kam ſagte Väterchen
Vielleicht wäre der ganze Krieg vermieden worden
hätte ich ſchon ſeinerzeit das frühere Mini
ſterium ſchwimmen laſſen

Rechtsanwalt Dr Scheer Admiral Scheer iſt von
der Kieler Univerſität zum Doktor der Rechte ernannt
worden wozu er ſich in der Tat ſehr eignet Er war
in dem Kampf mit der engliſchen Flotte der Anwalt
unſeres Rechtes hat uns brillant vertei
digt und machte kur zen Prozeß mit ihr

Uhlands goldener Apfelbaum in der Kriegszeit
Bei einem Wirte wundermild
Da war ich jüngſt zu Gaſte
Ein gold ner Apfel war ſein Schild
An einem langen Aſte

Es war der gute Apfelbaum
Bei dem ich eingekehret
Mit ſüßer Koſt und friſchem Schau
Hat er mich wohl genähret

Nun fragt ich nach der Schuldigkeit
Da rauſcht er trüb Mein Kindchen
Erzeugerpreis Es koſtet heut
x 9 s 2 M cFünf Groſchen jedes P ündchen
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